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Veränderungen des 
Gesellschafterbestandes –  
Beratung und Vertretung in der  
anwaltlichen Praxis

21. Januar 2027
13.30 – 19.00 Uhr
Online

Prof. Dr. Stephan Schmitz-Herscheidt
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Handels- und 
Gesellschaftsrecht, Notar, Honorarprofessor an der 
Universität Münster

Online-Vortrag LIVE: Veränderungen des 
Gesellschafterbestandes –  
Beratung und Vertretung in der anwaltlichen Praxis
Live-Übertragung:	 21. Januar 2027,  
	 13.30 – 19.00 Uhr 
	 (inkl. 30 Min. Pause)
Zeitstunden:	� 5,0 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag:	� ab 265,– € (USt.-befreit) 

für Mitglieder der kooperierenden 
Rechtsanwaltskammern

	 305,– € (USt.-befreit) regulär

Nr.:	 19268511
Online-Vortrag LIVE

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der In-
teraktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die 
Online Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstal-
tungen anerkannt und können für die gesamten 15 Zeit-
stunden genutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640, Fax 0234 703507
info@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem vielfältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen 
finden Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Anmeldung über die DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/
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Arbeitsprogramm

A.	 Kündigung und Austritt

I.	� Gesetzliche Rechte bei den verschiedenen 
Gesellschaftsformen

1.	� Ordentliche und  
außerordentliche Kündigungsrechte bei 
Personengesellschaften

2.	 Austritt aus einer GmbH

II.	�� Vertragliche Gestaltungsmöglichkeiten, ins-
besondere Beschränkungen des Rechts zur 
ordentlichen Kündigung (§ 723 Abs. 3 BGB)

B.	 Ausschließung und Einziehung

I.	� Voraussetzungen und Verfahren bei den  
verschiedenen Gesellschaftsformen

1.	 Ausschließungsgrund, ultima ratio-Prinzip

2.	 Ausschließungsklage

3.	� Einziehung: Beschlussfassung und 
Vollziehung, insbesondere Bedeutung der 
Gesellschafterliste, § 16 Abs. 1 GmbHG

II.	 Vertragliche Gestaltungsmöglichkeiten

1.	� Ausschließung durch 
Gesellschafterbeschluss

2.	 Hinauskündigungsklauseln

III.	 Rechtsschutz

1.	� Klageverfahren, insbes. Antragstellung, 
Parteien, Fristen, Darlegungs- und 
Beweislast

2.	� Einstweiliger Rechtsschutz: Voraussetzungen 
und Verfahren

Referent

Prof. Dr. Stephan Schmitz-Herscheidt, Rechtsanwalt, 
Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht, Notar, 
Honorarprofessor an der Universität Münster

Inhalt

Im Rahmen von gesellschaftsrechtlichen Streitigkeiten 
wird der Rechtsanwalt häufig mit dem Wunsch seines 
Mandanten konfrontiert, entweder durch Kündigung oder 
Austritt aus der Gesellschaft auszuscheiden oder den „un-
liebsamen“ Mitgesellschafter durch Ausschließung oder 
Einziehung von GmbH-Geschäftsanteilen aus der Gesell-
schaft zu entfernen. In solchen Fällen stellt sich zunächst 
die Frage nach den Voraussetzungen, dem Verfahren und 
schließlich den Rechtsfolgen (insbesondere dem Abfin-
dungsanspruch) eines solchen Vorgehens. Neben den inso-
fern für die verschiedenen Gesellschaftsformen geltenden 
gesetzlichen Regelungen werden in diesem Seminar auch 
gesellschaftsvertragliche Gestaltungsmöglichkeiten einge-
hend erörtert, ferner die Möglichkeiten zur Durchsetzung 
und Abwehr diesbezüglicher Maßnahmen im Zivilprozess 
unter Einschluss des einstweiligen Rechtsschutzes. Behan-
delt wird auch das in diesem Zusammenhang in der Praxis 
häufig unterschätzte Sonderproblem der zulässigen Reich-
weite nachvertraglicher Wettbewerbsverbote. Einen wei-
teren Schwerpunkt des Seminars bilden die Übertragung 
von Gesellschaftsanteilen unter Lebenden sowie von Todes 
wegen. Erörtert werden sinnvolle Gestaltungen sowohl der 
Übertragung selbst als auch ihrer Voraussetzungen im Ge-
sellschaftsvertrag. Bei der Vererbung verdient das in der 
Praxis häufig notwendige Rechtsinstitut der Testaments-
vollstreckung besondere Beachtung.

Teilnehmer erhalten eine instruktive Arbeitsunterlage.

C.	 Abfindung

I.	 Gesetzliche Regelung

1.	 Ermittlung der Abfindungshöhe

2.	� Prozessuale Durchsetzung des 
Abfindungsanspruchs

II.	 Vertragliche Gestaltungsmöglichkeiten

1.	 Bewertungsverfahren

2.	� Zulässigkeit von 
Abfindungsbeschränkungen

3.	 Schiedsgutachten

D.	 Nachvertragliche Wettbewerbsverbote

E.	� Übertragung von Gesellschaftsanteilen unter 
Lebenden und von Todes wegen

I.	 Abtretung von Gesellschaftsanteilen

1.	 Zulässigkeit

2.	� Zivilrechtliche Gestaltungsfragen bei  
vorweggenommener Erbfolge

II.	 Vererbung von Gesellschaftsanteilen

1.	� Gesellschaftsvertragliche 
Gestaltungsmöglichkeiten

2.	 Testamentsvollstreckung


